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Herren Bezirksklasse C Gruppe 3 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)

WSV Vagen II : TuS Großkarolinenfeld 
Freitag, 28.10.2022, 20:00 Uhr

Mühlmann macht den Sack zu

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Heimerfolg des WSV Vagen II im Spiel der Herren
Bezirksklasse C Gruppe 3 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost) gegen den TuS Großkarolinenfeld
benennen, der schon nach unter 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 30:1 zeigt beim
deutlichen 10:0-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Riederer / Mühlmann machten mit Lösch / Lutter bei ihrem
Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Die richtige Taktik
hatten Steffl / Hadt beim anschließenden Sieg in drei Sätzen gegen Baum / Walter ab dem ersten
Ballwechsel. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:0. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Dominik Steffl gewann derweil sein Spiel gegen Leonard
Baum eher ungefährdet und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit 3:0. Auf dem
falschen Fuß erwischte Stefan Riederer seinen Gegner Klaus Peter Lösch beim eher eindeutigen
Sieg ohne Satzverlust. Das war ein souveräner Sieg. Wenig später ging es beim Spielstand von 4:0
weiter, als das untere Paarkreuz an die Tische trat. Thomas Hadt überzeugte im Einzel gegen Baum
Walter, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für
die Heimmannschaft verbuchen konnte. Christian Mühlmann machte mit Thomas Lutter bei seinem
Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Durch diesen sechsten
Zähler war dem Heimteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Vor dem Duell der Einser stand
es mittlerweile 6:0. Die richtige Herangehensweise hatte Dominik Steffl beim folgenden 3:0-Sieg
gegen Klaus Peter Lösch ab dem ersten Ballwechsel. Völlig ungefährdet war der Sieg von Stefan
Riederer gegen Leonard Baum nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:8, 11:5, 7:11, 11:9 nicht
verloren. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Beim anschließenden 11:
8, 11:4, 11:6 gegen Thomas Lutter fand Thomas Hadt von Anfang an die richtige Taktik in seinem
Spiel. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Christian Mühlmann überzeugte
im Match gegen Baum Walter, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt
auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Wie überlegen der Erfolg ausfiel wird
dadurch unterstrichen, dass Walter im gesamten Match nur 6 Punktgewinne gelang. Das letzte Spiel
führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 10:0.

Nach diesem Ergebnis weist der WSV Vagen II nun ein Punktekonto von 8:0 Punkten auf, während
der TuS Großkarolinenfeld vor dem nächsten Spiel, das am 02.11.2022 gegen den TuS Bad Aibling
VII ansteht, 0:8 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des WSV Vagen II bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 04.11.2022 gegen den SV Schechen 1925.

 Statistik:
 WSV Vagen II

Doppel: Riederer / Mühlmann 1:0, Steffl / Hadt 1:0 
Einzel: D. Steffl 2:0, S. Riederer 2:0, T. Hadt 2:0, C. Mühlmann 2:0 

 TuS Großkarolinenfeld
Doppel: Lösch / Lutter 0:1, Baum / Walter 0:1 
Einzel: K. Lösch 0:2, L. Baum 0:2, T. Lutter 0:2, B. Walter 0:2


